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Wolfsburg-Eichelkamp , BGE

38440 Wolfsburg

Die Bürgergemeinschaft-Eichelkamp  und fleißige Helfer/in im Arbeitseinsatz am Samstag,dem 14.Sept.

                                           im  Tiergehege /Wolfsburg.

 Von „Klein zu Groß“viele fleißige Hände unterstützten den Förderverein an verschiedenen Plätzen

des Tiergeheges mit unterschiedlichen Arbeiten.

Es wurde ein Versprechen eingehalten.Aufgrund einer Scheckübergabe im Juni,

(Erlöse eines erfolgreichen Flohmarktes der BG-Eichelkamp auf dem Dunantplatz)

dass wir dem Förderverein/ Tiergehege tatkräftig,ehrenhalber natürlich kostenfrei helfen wollten.

 Es wurden Zaun,-Maler und Abdichtungsarbeiten durchgeführt um auch mehr Sicherheit für die Tiere

zu gewährleisten.Unter anderem ein Fuchsproblem, der bereits sein Unwesen unter den Hühnern und 

Enten hungrig treibt.

 Marianne Blisse ,Vorsitzende des Fördervereins war begeistert von so viel Aktivität.

Diese hilfreiche Tätigkeit soll auf jedenfall von der BG-Eichelkamp wiederholt werden. 



v.links:Joachim Richter-BG-Eichelkamp,Wolfgang Schulze 1.Stellv.Fördervervein ,Marianne Blisse 

Vorsitzende Förderverein 

Spendenübergabe Tiergehege

Am letzten Mittwoch konnte die BG-Eichelkamp einen Scheck über 500,-€ dem Förderverein des 

Tiergeheges in Wolfsburg freudig übergeben.Herr Richter und Anwesende der BG- Eichelkamp 

sprachen auch mit Frau Blisse und Herrn Schulze über  nachhaltiges verwenden der Geldspende 

und aktive weitere Hilfen( z.B.Instandsetzung der Volieren) !

Frau Blisse sagte Einiges über die Entwicklung des Geheges.Das Tiergehege liegt idyllisch im 

stillgelegten Steinbruch am Wolfsburger Klinikum und muß bestimmte Auflagen des Naturschutzes 

beachten.

 Am 1.Mai 1983 konnte das Tiergehege in der heutigen Form neu eröffnet werden.

Anstelle von größeren Tieren (Huftiere)usw.lassen sich nach heutigen Bestimmungen nur kleine 

Tiere wie: Enten,Graugänse,Fasane,Hühner, Nymhensittiche usw. zu !

Zwischenzeitlich gab es aber Probleme mit der Betreibung des Geheges,die -Finanziellen Mittel- 

reichten nicht mehr, eine Schließung drohte.Durch verschiedene Bürger-Initiativen wurde am 

1.April 2006 das Areal von der Stadt Wolfsburg in eigenverantwortliche Hände des jetzigen 

Fördervereins gelegt.Der Verein erhält einen jährlichen Finanzzuschuß von der Stadt.

Die Anlage ca.20000 qm groß wird mit 2 eingestellten und bezahlten Tierpflegern betreut und 

tierpflegerisch versorgt. Viele Vereine und Institutionen spenden und helfen auch aktiv dem 

Tiergehege, so daß auch weiter für Kleine und Große Besucher (ohne Eintritt) ein Besuch in 

idyllischer-,natürlicher Umbebung ein lohnendes Ziel ist und bleibt.



 



 BGE Mitten im Tiergehege, eine Gemeinschaft-so soll es sein 


